
Donnerstag, 26. Oktober 2023 bis
Freitag, 27. Oktober 2023
Ising (Chieming)

PRÄSENZVERANSTALTUNG  
Aktuelle Rechtsfragen zu den  
Einrichtungen der Wasserversorgung 
und der Abwasserbeseitigung

www.vhw.de

vhw – Bundesverband für Wohnen und  
Stadtentwicklung e. V.  
 
Geschäftsstelle Bayern 
Josephsplatz 6 · 80798 München 
T +49 89 291639-30 . E gst-by@vhw.de

TERMIN, ORT, DAUER

Donnerstag, 26. Oktober 2023 bis
Freitag, 27. Oktober 2023
Ising (Chieming)
BY232000
Hotel Gut Ising
Kirchberg 3, 83339 Ising (Chieming)
Tel: 08667 79-0

Beginn:  10:00 Uhr (1. Tag) 
 09:00 Uhr (2. Tag)   
Ende:  17:00 Uhr (1. Tag)
 13:30 Uhr (2. Tag) 

PREISE

740 € für Mitglieder des vhw
810 € für Nichtmitglieder 

In der Gebühr sind das Mittag essen und das 
 Abendessen, Pausengetränke und Veranstaltungs-
unterlagen ent halten. Etwaige Kosten für  
Übernachtung/Frühstück sind nicht enthalten. 
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WIR FREUEN UNS AUF IHRE TEILNAHME!

Alles Infos und Anmeldung  
unter www.vhw.de/fortbildung/  
und Eingabe der Veranstaltungsnr. 
BY232000 in das Suchfeld. 

Oder einfach QR-Code scannen: 

Sie haben Fragen zu unseren Veranstaltungen?  
Rufen Sie unsere Servicehotline Fortbildung an 
oder schreiben Sie uns:
Telefon: 030 390 473-610
Mo. bis Do. 8:00 – 16:00 Uhr  
Fr. 8:00 – 13:00 Uhr
E-Mail: kundenservice@vhw.de

www.vhw.de



INHALTE

Zum 20. Mal lädt der vhw zur Traditionsveranstaltung 
„Aktuelle Rechtsfragen zu den Einrichtungen der  
Wasserversorgung und der Abwasserbeseitigung“ ein. 

Wir müssen erkennen, dass Wasserversorgung, Ab-
wasserentsorgung, Gewässerschutz, Hochwasser und 
Sturzflutenvorsorge in einem ewigen Wasserkreislauf 
zusammenhängen. Das kann in der praktischen Um-
setzung nur die kommunale Ebene leisten. Den krassen 
Veränderungen im Wasserhaushalt kann nur mit mas-
siven Investitionen begegnet werden. Empfindlichste 
Auswirkungen sind eine Verknappung des zur Verfügung 
stehenden Wassers in Trinkwasserqualität und hohe 
unversicherte oder nicht versicherbare Schäden bei 
Sturzfluten. „Des hamma glei, da mach ma nix“ – mag 
zynisch wie ein Beamtenleitsatz klingen, hätte aber  
fatale Folgen. Frau Dr. Thimet wird die notwendigen  
Veränderungen herausarbeiten und zahlreiche prakti-
sche Tipps geben – etwa wie mit einem geringen  
Wasserdargebot rechtlich umzugehen ist.

Von Frau Hölzlwimmer werden aktuelle Fragen der 
Finanzierung der öffentlichen Einrichtungen der Was-
serversorgung und Abwasserbeseitigung in den Fokus 
gerückt. Beginnend mit den spannenden Fragen zur 
Beitragspflicht von Balkonen, Loggien und Terrassen 
über Wintergärten, Carports bis in die Tiefgarage wird 
ein Bogen hinüber zum teils heiklen Thema der Festset-
zung von Verbesserungsbeiträgen gespannt. Im Bereich 
des Gebührenrechts stellen wir uns dieses Mal die Fra-
ge, wer eigentlich die Kosten der Straßenentwässerung 
in Bayern zu tragen hat.  Natürlich sind auch allgemeine 
Fragen zur Gebührenfähigkeit einzelner Kosten im Ge-
päck; sei es der Bau einer eigenen PV-Anlage oder der 
Erwerb eines ganzen Windradparks, der Bezug von Öko-
strom oder das infektiologische Abwasser-Monitoring, 
die neuesten Entwicklungen und Diskussionen werden 
allesamt unter die Lupe genommen. Auch die Möglich-
keiten zur Rücklagenbildung und zum Umgang mit 
unvorhergesehenen Kostensteigerungen während eines 
laufenden Kalkulationszeitraums werden aufgezeigt. Zu 
guter Letzt wird natürlich auch auf „des Pudels Kern“ 

IHRE DOZIERENDEN

Jennifer Hölzlwimmer
Referentin für Kommunalabgaben und Steuerrecht im 
Bayerischer Gemeindetag.

Dr. Juliane Thimet
Direktorin und Stv. Geschäftsführerin beim Bayerischen 
Gemeindetag. 

SIE MÖCHTEN VHW-VERANSTALTUNGSANGEBOTE 
PER E-MAIL ERHALTEN? Zustimmung erteilen unter: 
www.vhw.de/email

PROGRAMMABLAUF

Aktuelle Rechtsfragen zu den Einrichtungen der  
Wasserversorgung und der Abwasserbeseitigung

Donnerstag, 26. Oktober 2023

Beitrags- und Gebührenrecht 

Vormittag (Jennifer Hölzlwimmer)
•  „Urlaub auf Balkonien“ oder die neuesten Entwick-

lungen des Beitragsrechts von der Dachterrasse bis 
in die Tiefgarage

• Verbesserungsbeiträge – Möglichkeiten und Hürden
• Straßenentwässerungskosten

11:15 – 11:30 Uhr Kaffeepause
13:00 – 14:15 Uhr Mittagspause
15:30 – 15:45 Uhr Kaffeepause

Nachmittag (Dr. Juliane Thimet)
• Wasserversorgung in Zeiten der Wasserknappheit
• Vorbereitung auf zurückgehende Entnahmemengen
• Ortsnahe Wasserversorgung und zweites Standbein
• Funkauslesbare elektronische Wasserzähler
• Niederschlagswasser und Regenrückhaltung
• Zisternen und gesplittete Abwassergebühren

Freitag, 27. Oktober 2023

Vormittag (Dr. Juliane Thimet)
•  Wasserabgabesatzung: 

Rechtsgrundlagen kennen und anwenden
•  Entwässerungssatzung: 

Diesmal unter dem Aspekt des Niederschlagswassers

10:30 – 10:45 Uhr Kaffeepause
12:00 – 12.15 Uhr Kaffeepause

Nachmittag (Jennifer Hölzlwimmer)
•  Gebührenkalkulation – Gebührenfähiger Aufwand, 

Rücklagen, unvorhergesehene Kostensteigerungen
•  Rückwirkung von Gebührensatzungen

ZIELGRUPPE

Leiter/innen und Mitarbeiter/innen der Bauverwal-
tungs-, Tiefbau- und Rechnungsprüfungsämter, der 
Kämmereien sowie der Kommunalaufsicht, Mitarbei-
ter/innen der Städte, Märkte und Gemeinden, die mit 
der Erhebung von Kommunalabgaben zu tun haben, 
Vertreter von Wasser-/Abwasserzweckverbänden und 
Liegenschaftsverwaltungen bei Wohnungs- und  
Industrieunternehmen sowie Rechtsanwälte und  
Sachverständige. 

der Rechtsprechung des Bayerischen Verwaltungsge-
richtshofs zur Rückwirkung von Gebührensatzungen bei 
verspäteter Fertigstellung der Kalkulation einzugehen 
sein. 

Schließlich geht es um die Wasserabgabesatzung und 
die Entwässerungssatzung: Was steht da denn so drin 
und wie kommen wir damit zurecht?


